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Tagesordnung: 

1. Einleitung – Aktueller Stand 

2. Vorstellung des strategischen Rahmens 

3. Vorstellung der örtlichen Projektansätze 

4. Priorisierung und Konkretisierung örtlicher Projektansätze 

5. Ausblick 

 

TOP 1: Einleitung – Aktueller Stand 

Tim Strakeljahn und Richard Gerkten begrüßen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zur 

dritten Sitzung des Arbeitskreises Herringhausen-Stirpe-Oelingen. Tim Strakeljahn weist da-

raufhin, dass die Verwaltung sich entschuldigen lässt.   

Im Anschluss gibt Tim Strakeljahn einen kurzen Überblick über den aktuellen Stand des Dorf-

entwicklungsprozesses. Im Nachgang zur letzten örtlichen Arbeitskreissitzung fand die Len-

kungsgruppe für die Dorfregion Bohmte statt. Dort wurde der bisherige Prozess mit den 

Arbeitskreissprechern, der Verwaltung, dem ArL sowie den Planungsbüros betrachtet und 

das weitere Vorgehen abgestimmt. Darüber hinaus wurde ein erster Ansatz für den strate-

gischen Rahmen vorgestellt. Der strategische Rahmen für alle drei Ortschaften wurde im 

Rahmen des Arbeitskreises Dorfregion erarbeitet und festgelegt.  

In der Zwischenzeit wurde darüber hinaus die zweistufige Kinder- und Jugendbeteiligung 

durchgeführt. Zunächst wurde eine Online-Befragung initiiert, an der mehr als 500 Kinder 

und Jugendliche teilgenommen haben. In einem zweiten Schritt wurden die Ergebnisse im 

Bohmter Kotten interessierten Kindern und Jugendlichen vorgestellt und in einer kleinen 

Arbeitsphase konkretisiert.  

 

TOP 2: Vorstellung des strategischen Rahmens 

Im Rahmen des Arbeitskreises Dorfregion wurde der strategische Rahmen für die Dorfent-

wicklung Bohmte erarbeitet. Tim Strakeljahn stellt die Bestandteile und den Ansatz des Leit-

bildes vor. Der strategische Rahmen setzt sich aus den Visionen des VIP-Seminars, den Er-

gebnissen der örtlichen Arbeitskreise sowie der Kinder- und Jugendbeteiligung zusammen 

und baut dabei auf dem Motto „Bohmte gibt Raum“ aus dem Antrag zur Aufnahme in die 

Dorfentwicklung auf. Aus den örtlichen Handlungsfeldern und Schwerpunkten sind insge-

samt fünf regionale Handlungsfelder entwickelt worden, die die zukünftige Basis der Dorf-

entwicklung bilden (vgl. Anhang): 

Bohmte gibt Raum für… 

 Ortskerne und Lebensmittelpunkte 

 Infrastruktur und Teilhabe 

 Freizeit und Tourismus 

 Umwelt- und Klimaschutz 

 Soziales und Gemeinschaft.  
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TOP 3: Vorstellung der örtlichen Projektansätze 

In Vorbereitung auf die dritte Sitzung des örtlichen Arbeitskreises wurden die aktuellen Pro-

jektansätze an die Teilnehmerinnen und Teilnehmer verschickt. In dieser Auflistung sind le-

diglich die konkreten und verortbaren Projektideen aufgenommen. Allgemeine Herausfor-

derungen und Bedarfe sind zunächst nicht Bestandteil der Auflistung (vgl. Anhang). 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ergänzen bzw. präzisieren die bestehenden Projektan-

sätze um folgende Aspekte: 

 Kommunaler und kirchlicher Friedhof 

 Beleuchtung der Hunteburger Straße (Feldkamp bis Schule/Sportplatz) 

 Beleuchtung Arenshorster Kirchweg 

 Sanierung der Dorf- und Gemeinschaftshalle Stirpe-Oelingen inkl. Zuwegung 

 Erschließung Standort Container der Landjugend Stirpe-Oelingen, Herringhausen 

 

TOP 4: Priorisierung und Konkretisierung örtlicher Projektansätze 

Für die Dorfentwicklungsplanung sollen aus jeder Ortschaft bis zu zwei prioritäre Projekte 

konkretisiert werden. Tim Strakeljahn ruft die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dazu auf, 

die aus ihrer Sicht für die Ortschaft Herringhausen-Stirpe-Oelingen prioritären Projekte mit 

Klebepunkte zu bewerten. Dafür kann jeder Anwesende drei Punkte für ein oder mehrere 

Projekte verteilen. Folgende Priorisierung ergibt sich dadurch (die Zahl in den Klammern 

gibt die Punkte an): 

1. Sanierung der Dorf- und Gemeinschaftshalle Stirpe-Oelingen inkl. Umfeld (13) 

2. Erschließung Standort Container der Landjugend Stirpe-Oelingen, Herringhausen (7) 

3. Kommunaler und kirchlicher Friedhof (6) 

3. Straßenausbau Feldkamp, Arenshorster Str., BGM-Rolfes-Str. (6) 

4. Beleuchtung der Hunteburger Straße (Feldkamp bis Schule/Sportplatz) (3) 

5. Bahnüberführung Wiehengebirge (2) 

5. Spielplatz an der Schule (2) 

 

Im Rahmen der Arbeitskreissitzung werden die höchstbewerteten Projektansätze hinsicht-

lich ihrer aktuellen Defizite, des konkreten Umsetzungsbedarfs und der aktuellen Nutzung 

konkretisiert. Die Ergebnisse der Diskussion werden nachfolgend aufgezeigt: 



Dorfentwicklung Dorfregion Bohmte 
Arbeitskreis Herringhausen-Stirpe-Oelingen 

 3  

Nr. Kurzbeschreibung Vorhandener Zustand 
Mögliche Veränderungen 

(Verbesserungen) 

Bemerkungen/ 

Ansprechpartner 

1 Sanierung der Dorf- 

und Gemeinschafts-

halle Stirpe-Oelin-

gen inkl. Umfeld 

 Eigentum der Gemeinde Bohmte 

 Alte Schützenhalle im Eigentum des 

Schützenvereins 

 Verwaltung und Unterhaltung durch 

Schützenverein 

 Weiterführende Nutzung durch Tisch-

tennisverein und Senioren 

 Veranstaltungsort für kommunale Ver-

anstaltungen 

 

 Erbaut Ende der 1970er-Jahre 

 Abgehangene Decken 

 Isolierung und Energieeffizienz man-

gelhaft 

 Abgängiges Inventar (Stühle, Tische) 

 Unklare Zuwegung 

 Mangelnde/Fehlende Beleuchtung in-

nen und außen 

 Umbau und Bereitstellung als Veran-

staltungsort erfordert erhebliche Man-

power (Trennwände etc.) 

 Ziel: multifunktionale Halle für alle Ge-

nerationen und Steigerung der Attrak-

tivität der Ortschaft 

 Ziel: Herrichtung für Veranstaltungen 

und Unterhaltung durch eine Person 

 

 Energetische Komplettsanierung (Hei-

zung, Wärmeisolierung (Decken, 

Wände, Fenster), E-Check) 

 Barrierefreie Sanitäranlagen 

 Sanierung des Fußbodens in Veranstal-

tungsräumen und Küche 

 Mobile Zwischenwände bzw. Schiebe-

elemente 

 Veranstaltungstechnik 

 Bühne (mobil?) 

 Beleuchtung innen und außen 

 Zuwegung und Platzgestaltung 

 Multifunktionales Spielgerät im Außen-

bereich 

Nutzung der Halle größ-

tenteils durch ortsansäs-

sige Vereine/Institutio-

nen 

 Anfrage der kath. Kir-

chengemeinde Bohmte 

zur Nutzung der Halle 

 

Ansprechpartner:  

Bernhard Nobbe/  

Schützenverein Stirpe-

Oelingen 

 

Ggf. in Vorbereitungs-

/Planungsphase Besuch 

von vergleichbaren Best-

Practice-Beispielen 

2 Erschließung Stand-

ort Container der 

Landjugend Stirpe-

Oelingen,  

Herringhausen 

 Standortfrage nicht abschließend ge-

klärt 

 Anvisiert ist der Bereich rückseitig der 

Grundschule/Festplatz 

 Keine Infrastruktur vorhanden 

 Material Containerausbau vorhanden 

 Erschließung (Strom, Wasser, Gas) 

 Fundament für Container 

 Zuwegung und Parkplatzgestaltung 

 Beleuchtung 

 Sanitäranlagen (ggf. in Verknüpfung zu 

Festplatz) 

Materiallieferung erfor-

derlich – Herrichtung 

durch Eigenleistung 

 

Ansprechpartner: 

Pascal Winkelmann 



Dorfentwicklung Dorfregion Bohmte 
Arbeitskreis Herringhausen-Stirpe-Oelingen 

 4  

3 Kommunaler und 

kirchlicher Friedhof 

 Im Bereich des kirchlichen Friedhofs 

Hanglage – Treppen und Barrieren vor-

handen (ca. 50-60 m) 

 Keine ebenerdige Mobilität möglich 

 Barrierefreiheit auf dem kirchlichen 

Abschnitt möglichst auf allen Wegen 

 Bereitstellung zusätzlicher Stellplätze 

im Bereich des kommunalen Friedhofs 

Ansprechpartner:  

Reinhard Kuhr 

4 Straßenausbau 

Feldkamp, Arens-

horster Str., BGM-

Rolfes-Str. 

 Straßen teilweise aus den 60er Jahren 

ohne endausbau 

 Ortsverbindungsstraßen 

 Regenwasserentsorgung fehlt 

 Deckschicht der Straße abgängig 

 Parkplätze/Stellplätze 

 Sanierung der Deckschicht 

Einzelfallprüfung erfor-

derlich 

 

 

Für die prioritären Projekte „Sanierung der Dorf- und Gemeinschaftshalle Stirpe-Oelingen inkl. Umfeld“ sowie „Erschließung Standort Container 

der Landjugend Stirpe-Oelingen, Herringhausen“ erfolgen Vor-Ort-Termine zur Aufnahme des Handlungsbedarfs.



Dorfentwicklung Dorfregion Bohmte 
Arbeitskreis Herringhausen-Stirpe-Oelingen 

 5  

 

 

TOP 5: Ausblick  

Tim Strakeljahn beschließt die Sitzung mit einem Ausblick auf die kommenden Veranstaltun-

gen. Der nächste Arbeitskreis für Herringhausen-Stirpe-Oelingen findet am 29. März 2017, 

19:00 Uhr in der Schützenhalle Stirpe-Oelingen statt.  

Am 11. April 2017 findet der Dörferabend statt, zu dem alle aktiven Arbeitskreismitglieder 

aus den örtlichen Arbeitskreisen eingeladen sind. Auf dieser Veranstaltung wird der Entwurf 

des Dorfentwicklungsplans und der gestalterische Handlungsrahmen für Privatmaßnahmen 

vorgestellt. Richard Gertken gibt einen kurzen Überblick, welche Funktion der gestalterische 

Handlungsrahmen in der Dorfentwicklung übernimmt.  

Mit Anerkennung des Dorfentwicklungsplans wird es noch eine Einwohnerversammlung ge-

ben, auf der über die zukünftigen Fördermodalitäten aufgeklärt wird.  

 

Für das Protokoll 

Tim Strakeljahn        

 

 

 

  Anhang:  

Präsentation 3. Örtlicher Arbeitskreis Ortschaft Herringhausen-Stirpe-Oelingen
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